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AngedAchtInhAltsverzeIchnIs
Das Himmelreich gleicht einem Kaufmann, der gute Perlen such-
te, und da er eine kostbare Perle fand, ging er hin und verkaufte 

alles, was er hatte, und kaufte sie. (Matthäus 13,45-46)

Liebe Gemeinde, 
haben Sie schon von Hannah 
Kiesbye gehört? Hannah hat 
das sog. „Down-Syndrom“. Das 
bedeutet, dass sie in jeder ih-
rer Zellen ein Chromosom mehr 
hat, nämlich das Chromosom 
21, deshalb spricht man auch 
von „Trisomie 21“. Menschen mit 
Down-Syndrom bekommen in 
Deutschland einen Schwerbehin-
dertenausweis. 

Hannah ist sprachbegabt und kre-
ativ, sie reitet, liebt Musik, merkt 
sich unzählige Liedtexte und geht 
sehr, sehr gern zur Schule. Aber 
eines nervt sie: Immer, wenn sie 
in den Schulbus steigt, muss sie 
ihren Schwerbehindertenausweis 
vorzeigen. 
Da hat die damals 14-jährige eine 
Idee: sie macht sich einen Aufkle-
ber für die Hülle ihres Schwerbe-

hindertenausweises. Nun steht 
ein neuer Schriftzug über dem un-
geliebten Wort, nämlich: Schwer-
in-Ordnung-Ausweis. „Denn ich 
finde, dass alle schwer in Ord-
nung sind“, sagt Hannah. 
Über soziale Medien findet Han-
nahs Idee schnelle Verbreitung. 
Viele basteln sich nun ihren eige-
nen Schwer-in-Ordnung-Ausweis, 
um von Anderen nicht sofort in be-
stimmte feste Kategorien einge-
ordnet zu werden. Viele Ämter re-
agieren darauf: inzwischen kann 
man in 12 Bundesländern eine 
Schwer-in-Ordnung-Hülle zusam-
men mit dem Ausweis beantra-
gen. Über 10.000 Stück haben die 
Behörden inzwischen ausgeteilt.
Hannahs Geschichte zeigt, dass 
es oft Worte sind, die ausgren-
zen. Aber nicht nur im Behörden-
deutsch, sondern auch bei einem 
selbst kann sich Ausgrenzung ins 
Sprechen einschleichen, wenn 
man z.B. einen anderen Men-
schen nur mit seinem Defizit be-
nennt: 
„Da ist ja wieder die Blinde“, sagt 
da jemand, ohne sich zu fragen, 
ob die Person nicht auch einen 
Namen hat. „Der mit dem Roll-
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Das Reformationsbild 
in der Kasendorfer Kilianskirche 

Herzliche Einladung 
am Dienstag, 

11. März 2025 um 19.30 Uhr 
Kilianskirche, Kirchstraße 8, 95359 Kasendorf 

 

„Konfessionsbilder“ zeigen die Übergabe der Augsburger Konfession 
(Confessio Augustana) an Kaiser Karl V. im Jahr 1530 und damit 
sozusagen die Geburt der evangelisch-lutherischen Kirchen. In der Zeit 
vor dem 30-jährigen Krieg entstanden, enthalten sie oft heftige Polemik 
gegen das, was nicht der lutherischen Lehre entsprach. Dekan i.R. 
Hans Peetz wird an diesem Abend die Besonderheiten der 
Entstehungs- und Kunstgeschichte des Konfessionsbildes in der 
Kilianskirche, dessen Texte noch deutlich lesbar sind, erläutern, und die 
Darstellungen genauer erklären.   
 
Eintritt frei – Spenden erbeten  
Koop.: Kirchengemeinde Kasendorf 
 
 

stuhl“, „die, die nichts hört“, „der, 
der so komisch guckt“, usw. Wer 
so spricht, benennt andere nur 
über ihr Manko und eben nicht 
über das, was an ihnen „schwer-
in-Ordnung“ ist.
Jesu Gleichnis von der Perle, bie-
tet demgegenüber eine andere 
Sichtweise an: Sucht vielmehr das 
Besondere, will Jesus mit seinem 
Gleichnis sagen. Mach es wie der 
Kaufmann, der alle wertlosen Sa-
chen verkauft, weil er eine ganz 
besondere Sache gefunden hat!
Jesus erzählt dieses Gleichnis, 
weil er selbst diese kostbare Per-
le gefunden hat. Er hat das Leben 
inmitten der Liebe Gottes gefun-
den und nun will er auch bei allen, 
die ihm zuhören die Sehnsucht 
danach wecken. Darum ruft er 
dazu auf, nicht an Sachen fest-
zuhalten, auf denen kein Segen 
liegt. Sucht vielmehr nach dem 
Himmelreich und erdet es mit 
Barmherzigkeit! Lebt den Traum 
von einem gerechten Zusammen-
leben auf Augenhöhe! So höre ich 
ihn sagen, denn wach zu werden 

für den Traum vom Reich Gottes, 
für das Besondere, das war ein 
wesentlicher Teil seiner Botschaft. 
In den Geschichten, die wir von 
Jesus lesen, zeigt sich, dass er 
dieses Besondere immer auch in 
seinem Gegenüber gesehen hat. 
Und heißt das für uns nicht, sich 
selbst auch einmal fragen zu las-
sen: Was ist eigentlich an DIR be-
sonders? 
Sie merken, das ist keine leich-
te Frage. Viel einfacher wäre es 
zu fragen, was man nicht kann 
oder nicht hat oder nicht ist. Aber 
darum geht es Jesus nicht, son-
dern darum, was Dich besonders 
macht. Welche Eigenschaft, wel-
cher Wesenszug, welche Stärke, 
welche Gabe von Dir trägt zum 
Reichtum und zur Vielfalt unseres 
Zusammenlebens in den Kirchen-
gemeinden und in unserer Gesell-
schaft bei? 

Ich wünsch Ihnen viel Entde-
ckungsfreude mit dieser Frage!
Ihr Pfarrer Uwe Lorenzen  
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AnKÜndIgUngen AnKÜndIgUngen

Anlässlich des Weltgebetstags der Frauen 
am Freitag, den 7. März 2025 findet im Vor-
feld am Samstag, den 22. Februar 2025 um 
11 Uhr im Gemeindehaus Lichtblick ein offe-
nes Singen für das Dekanat Thurnau statt. 
Dort werden die Lieder und Gesänge, die 
eigens für den Weltgebetstag ausgesucht 
wurden, einstudiert. Jedem steht es frei, ein 
Instrument mitzubringen, das neben dem 
Singen gespielt werden darf. Dieses Jahr 
kommt der Gottesdienst von den Cookinseln 
– eine Inselgruppe im Südpazifik – und trägt 
den Titel „wunderbar geschaffen!“. Die einstudierte Musik wird dann 
zum Weltgebetstag aufgeführt.
Auf Ihr Kommen freut sich 
Dekanatskantorin Nadja Fürst 

Weltgebetstag: Offenes Singen & Musizieren 

für die Arbeit mit Kindern 
in Jungschar, Kindergottesdienst und KITA 

es stehen zwei termine zur Auswahl:

Samstag, 22. Februar 2025, 10 - 11.45 Uhr 
im Gemeindehaus in Buchau (Buchau 82)
Anmeldeschluss: Mittwoch, 19. Februar 2025

Freitag, 14. März 2025, 18.30 - 20.15 Uhr 
im Gemeindehaus in Wonsees (Marktplatz 16)
Anmeldeschluss: 11. März 2025 

Info und Anmeldung: www.evangelische-termine.de
Dekanat Thurnau - Carmen Kießling (Familienarbeit)
0151 61851738
carmen.kiessling@elkb.de

Praxisimpulse und Ideenbörse rund um Ostern Konzerte Limmerdorf 
Melodien der afrikanischen seele“. 
ein zweites solo-Konzert von Urbain n’dakon
samstag, 22.02.2025, 18:00 Uhr
st.-Johannes-Kirche limmersdorf
Oberes dorf 2 
N’Dakon lebt seit mehr als 30 Jahren in 
Deutschland. Mit einer Akustik-Gitarre 
oder einer afrikanischen Trommel be-
geistert der promovierte Germanist, 
Liedermacher, Geschichtenerzähler 
und Trommlkünstler die Zuhörer mit selbst komponierten langsamen 
und melodiösen Liedern, die zum Nachdenken und Lernen über alte 
und zugleich zeitlose Schätze afrikanischer Weisheit anregen. In der 
Kunst Urbain N’Dakons begegnet auf einzigartige Art und Weise das 
poetisch gesprochene Wort in perfektem Deutsch den gesungenen 
Versen seiner afrikanischen Muttersprache Nzema. Beides verwebt 
sich zu einem einzigartigen Klang- und Wort-Teppich, der jedes Pub-
likum in seinen Bann zieht. Auch ganze afrikanische Märchen werden 
in deutscher Sprache unter Gitarrenbegleitung vorgetragen. 
Eintritt frei - Spende erbeten
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AnKÜndIgUngen AnKÜndIgUngen
Hoffnungsstark werden

Ökumenische Alltagsexerzitien 2025
gestalten sie die Fastenzeit ganz bewusst
und gönnen sie sich zeit für sich und mit gott!

Die Teilnehmenden nehmen sich täg-
lich (ca. eine halbe Stunde) Zeit für 
Gebet und Betrachtung. Einmal in der 
Woche treffen sie sich zum Austausch 
über ihre Erfahrungen.

Unter dem diesjährigen Titel  
„Hoffnungsstark werden“ laden die 
fünf Wochen der Exerzitien ein, sich 
mit diesem Thema zu beschäftigen:

1. Woche: Der Hoffnung entgegenwachsen
2. Woche: Quelle der Hoffnung: Gott, der ICH-BIN-DA 
3. Woche: Hoffnung auf dem Prüfstand
4. Woche: All-Täglich hoffen
5. Woche: Gegründete Hoffnung

Das Exerzitienbuch (6 Euro) wurde von einem ökumenischen Team 
erstellt. Mit seinen Impulsen begleitet es die fünf Exerzitienwochen. 
So behalten Sie den Anschluss in der Gruppe, auch wenn Sie mal 
fehlen. Ab Mitte Jan. 25 können Sie sich für die Online-Exerzitien 
anmelden (auf Wunsch mit geistlicher Begleitung). 

Der zentrale Eröffnungsgottesdienst findet am 9. März 2025 um 
18 Uhr in St. Laurentius Thurnau statt. 
Herzliche Einladung 

Erstellt vom Referat Spiritualität im Erzbistum Bamberg
und dem Evang.-Luth. Kirchenkreis Bayreuth

Hoffnungsstark 
   werden

Das Dekanat Thurnau lädt in Kooperation mit den Katholischen Kir-
chengemeinden zu verschiedenen Gruppen an unterschiedlichen Ta-
gen in der Woche ein. Sie können sich eine Gruppe aussuchen. 
Hier sind jeweils Ort, Zeit und Kontaktpersonen für das 1. Treffen ab-
gedruckt. In den darauffolgenden Wochen finden die Gruppen in der 
Regel am gleichen Tag und zur selben Uhrzeit statt. Das Handbuch 
und weitere Informationen erhalten Sie bei den Gruppenleitenden. 

Montag, 10.03.2025 um 19.30 Uhr; Kasendorf/Jugendtreff M2 
Leitung: Susanne Schulze, 09228-8423, 
U. Theunert, K. Pietsch u. S. Dittmar

Mittwoch, 12.03.2025 um 19.30 Uhr, Hutschdorf,
An der Rottlersreuther Str. 2
Leitung: Andrea Wachtel, 09203/1529 und Anne Hilpert

Donnerstag 27.02.2025 um 19.00 Uhr; Krögelstein, Jugendheim 
Leitung: Pfr. Thomas Oehmke, 09274-290 und Gerlinde Ziermann 
09274-1426

Donnerstag, 13.03.2025 um 20.00 Uhr, Thurnau, Gemeindehaus
Lichtblick, Leitung: Christina Weigel, 09228-9716282

Weitere Gruppen sind noch nicht bekannt, 
Infos unter: www.oekumenische-alltagsexerzitien.de; 
cvjm@kirche-kasendorf.de und bei V. Schulze 09228-8423
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AnKÜndIgUngen AnKÜndIgUngen
Ökumenischer Weltgebetstag

 
Herzliche Einladung 

zum Familiennachmittag im Winter 
 

 
Zusammenarbeit von:  
Ev. Kirchengemeinde Buchau-Weismain,  
KITA „Kinderzeit“ in Weismain, Dekanat Thurnau (Familienarbeit) 

Popcorn 

Sonntag,  
16. Februar 2025,  
14 Uhr  
in der 
Christuskirche  
in Weismain  
(Am Stadtgraben 9) 
 

Herzliche Einladung zur Feier 
des ökumenischen Gottesdienstes der Kath. Pfarrei Thurnau 
und der Evang. Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal 
am Freitag, 07.03.2025 um 19 Uhr 
in Thurnau im Gemeindehaus Lichtblick,  - Hutschdorfer Str. 2.
Anschl. Imbiss und gemütliches Beisammensein.

Ansprechpartnerin Tanja Weigel, Berndorf.

Alle, die sich gerne beim Lesen oder Kochen und Backen einbringen 
möchten, sind herzlich eingeladen zum Vorbereitungstreffen für den 
Weltgebetstag
am Donnerstag, 13.02.2025, 19 Uhr im Gemeindehaus Lichtblick

Siehe auch Offenes Singen zum Weltgebetstag Seite 6.
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AnKÜndIgUngen AnKÜndIgUngen

nächste termine:  
16. Februar, 11.00 Uhr
in st. laurentius thurnau
16. März, 11.00 Uhr 
in Berndorf.

Herzliche Einladung! 
Die Familienkirche ist ein lebendiger 
Gottesdienst für die ganze Familie. 
Wir holen den Altar auf Augenhöhe 
der Kinder. Gott kommt in unsere 
Mitte und alle können gut sehen. Wir erleben biblische Erzählungen 
mit allen Sinnen. Da geht es schon mal nass und stürmisch zu. 
Wir singen fröhliche Lieder und bringen vor Gott, was uns bewegt. 
Ihre Pfarrerin Dr. Jennifer Ebert und das Familien–Team.

Jutime ist ein offenes Angebot für 
Jugendliche ab 13 Jahren, vier-
zehntägig am Freitag von 19 bis 
22 Uhr. In unseren Räumen kann 
man Freunde treffen, neue Leute 
kennenlernen, chillen, quatschen, 
Musik hören, gemeinsam spielen, 
darten, kickern, kochen, kreativ 
werden. Als offener Jugendtreff steht 
das JuTime allen Jugendlichen un-
abhängig ihrer Kultur, Religion oder 

Weltanschauung offen. Sie können jederzeit kommen und gehen, 
müssen sich vorher nicht anmelden. Volljährige Mitarbeitende des Ju-
gendtreffteams sind als Ansprechpartner/innen da und gestalten mit 
den Jugendlichen den Abend. Gleichzeitig obliegt die Aufsichtspflicht 
wegen des offenen Konzepts den Erziehungsberechtigten.

Offener Jugendtreff

ab19 Uhr,  
im Lichtblick

 Termine:
• 7.2.
•21.02.
•14.03.
•28.03.

Familienkirche Das neue Jahr im Bibelgesprächskreis!

Seit zwei Jahren gibt es unseren Kreis in der jetzigen Form. Von 
19:00 - 20:30 Uhr führt Pfarrer Lorenzen in einen Abschnitt aus dem 
Alten oder Neuen Testament hinein und wir suchen darin gemeinsam 
nach Lebensweisheit und Glaubenszuversicht. Jede/r darf gern da-
zukommen! Ort: Bibelstunden-Raum in Windischenhaig (Nr. 32). 

Die nächsten Termine: 
25. Februar: Elias Gottesbegegnung auf dem Horeb (1. Könige 19) 
25. März: Neue Blicke in einen (zu) vertrauten Psalm (Ps 23) 

Frauenkreis
In froher Runde haben sich viele 
Besucherinnen getroffen, um sich 
bei einem adventlich gestalteten 
Nachmittag auf das Weihnachts-
fest mit Gebet, Dias, Liedern und 
Geschichten - besinnlich und hei-
ter - einstimmen zu lassen. Auch 
das leibliche Wohl kam nicht zu 
kurz und die geschmückten Tan-
nenzweiglein wurden als kleines 
Geschenk gerne mit nach Hause 
genommen. Dem Vorbereitungs-
team wurde mit viel Beifall ge-
dankt. 

Nach dem schönen Abschluss 
wurde das Neue Jahr mit einem 
lustigen Nachmittag am 18. Ja-
nuar 2025 begonnen. Das Mu-
sik-Duo G. Leupold / A. Münch 
brachte Stimmung in die Runde! 
Die Frauen haben fröhlich mitge-
sungen, Geschichten gehört und 
waren sichtlich erfreut über die-
sen Auftakt.          

H. Z.

Für den Monat Februar ist kein Nachmittag vorgesehen. 

Im März geht‘s weiter, und zwar am Samstag, 1. März 2025, 15 Uhr, 
wie bisher im Lichtblick. Schon heute herzliche Einladung an alle.Das 
Thema wird vorher bekannt gegeben. 

Das Vorbereitungsteam wünscht allen ein gesegnetes 
und gesundes Jahr 2025!
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Unsere Gottesdienste imAnKÜndIgUngen
Laurentiuschor: Neue Probentermine

02.02.2025
Letzter So. n. 

Epiphanias

9.00 Uhr
9.00 Uhr

10.15 Uhr

Berndorf im Gemeindehaus, UL
Langenstadt, EL
St. Laurentius Thurnau, UL

04.02.2025
Dienstag

15.30 Uhr AWO- Seniorendorf Thurnau, MBe

09.02.2025
4. So. vor der 
Passionszeit

9.00 Uhr
10.15 Uhr
10.15 Uhr

Limmersdorf BK
Hutschdorf, JG
St. Laurentius Thurnau, BK

16.02.2025
Septuagesi-

mae

9.00 Uhr
10.15 Uhr
11.00 Uhr

Berndorf mit Abendmahl, EL
Langenstadt mit Abendmahl, EL
Familienkirche in St. Laurenitus Thurnau

22.02.2025
Samstag

19.00 Uhr Konzert in Limmerdorf, siehe S. 7 

23.02.2025
Sexagsimae

9.00 Uhr 
10.15 Uhr
11.15 Uhr
11.00 Uhr 

Limmerdorf mit Abendmahl, MBe
Hutschdorf, MBe
Friedhofskirche Thurnau, MBe
Konzert Limmerdorf, siehe S. 7

Februar

Alle Termine und Infos
auch im Internet unter
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de

Liebe Musikbegeisterte,

der Laurentiuschor des Deka-
nats Thurnau probt wieder je-
den Dienstagabend um 19 Uhr  
im Gemeindehaus Lichtblick 
in Thurnau. Neue Sängerinnen 
und Sänger sind herzlich will-
kommen. Es ist auch möglich, 
projektweise im Chor mitzusin-
gen. Die nächsten Auftritte sind 
am Karfreitag und in der Oster-
nacht. Dort werden unter ande-
rem Lieder aus Taizé und „Ubi 
caritas“ von Ola Gjeilo gesungen. 

Die folgenden Einsätze sind bei 
der Konfirmation und Jubelkon-
firmation am 25. Mai und am 1. 
Juni 2025. Abschließend vor den 
Sommerferien Ende Juli gestaltet 
der Laurentiuschor ein Sommer-
konzert bei dem, neben anderen 
Stücken, „Laudate pueri“ von 
Felix Mendelssohn Bartholdy er-
klingen wird. Die Proben starten 
immer mit einem Einsingen, be-
vor es an die Arbeit am musikali-
schen Werk geht. Der Einstieg ist 
jederzeit möglich. Bei Interesse 
schauen Sie einfach vorbei, oder 
nehmen Sie via 
E-Mail (nadja.fuerst@elkb.de) 
Kontakt auf. 

Herzliche Grüße
Dekanatskantorin Nadja Fürst 

Unsere Gottesdienstverantwortlichen in dieser Ausgabe sind:
MBe = Dekanin Martina Beck
EL = Pfarrerin Evelyn Leupold
UL = Pfarrer Uwe Lorenzen 
BK = Prädikantin Barbara Karittke
HK = Lektor Harald Kretter
JG = Lektor Jürgen Ganzleben
MBa = Lektorin Monika Baumgarten
Familienkirche = Pfarrerin Dr. Jennifer Ebert und Team
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gOttesdIensteUnsere Gottesdienste  im

02.03.2025
Estomihi

9.00 Uhr

9.00 Uhr
10.15 Uhr

St. Laurentius Thurnau mit Abendmahl, 
EL
Langenstadt, UL
Berndorf, UL

07.03.2025
Freitag

19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im 
Lichtblick, siehe S. 11

09.03.2025
Invocavit

9.00 Uhr
10.15 Uhr
18.00 Uhr  

Hutschdorf, MBe
Limmersdorf, MBe
Eröffungsgottesdienst der ökum. All-
tagsexerzitien in St. Laurenitius Thur-
nau, MBe und Team, siehe S. 17

11.03.2025
Dienstag

15.30 Uhr AWO-Seniorendorf Thurnau, MBe

12.03.2025
Mittwoch

19.00 Uhr Langenstadt, Passionsandacht, EL

16.03.2025
Reminicere

9.00 Uhr
10.15 Uhr
11.00 Uhr

St. Laurentius Thurnau, BK
Langenstadt, BK
Familienkirche in Berndorf 

19.03.2025
Mittwoch

19.00 Uhr Limmersdorf, Passionsandacht, MBe

23.03.2025
Okuli

9.00 Uhr
10.15 Uhr
10.15 Uhr

Hutschdorf mit Abendmahl, MBe
Limmersdorf mit Abendmahl, MBe
Lichtblick Thurnau, mit Vorstellung der 
Konfirmanden, UL u. EL 

26.03.2025
Mittwoch

19.00 Uhr Berndorf, Passionsandacht, EL

30.03.2025
Lätare

9.00 Uhr
10.15 Uhr
11.15 Uhr

Langenstadt mit Abendmahl, MBe
Berndorf mit Abendmahl, MBe
Friedhofskirche Thurnau, MBe

01.04.2025
Dienstag

15.30 Uhr AWO-Seniorendorf Thurnau, MBe

02.04.2025
Mittwoch

19.00 Uhr Hutschdorf, Passionsandacht, UL 

 März

Herzliche Einladung
zum Eröffnungsgottesdienst der 

ökumenischen Alltagsexerzitien 2025

am Sonntag, den 9. März um 18 Uhr 
in der St. Laurentiuskirche Thurnau

Der Gottesdienst wird von einem ökumenischen Team ge-
leitet. 

Erstellt vom Referat Spiritualität im Erzbistum Bamberg
und dem Evang.-Luth. Kirchenkreis Bayreuth

Hoffnungsstark 
   werden

Besondere Gottesdienste in unserer Pfarrei
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aus der Evangelischen Jugend
www.ej-thurnau.de

aus der Evangelischen Jugend
www.ej-thurnau.de

You®Go – der Jugendgottesdienst
23.02.2025, 18:30 Uhr – Kilianskirche Kasendorf

Feiere mit uns am 23. Februar einen etwas anderen Gottesdienst um 
18:30 Uhr in der Kilianskirche in Kasendorf. Wir sind gerade dabei 
das Thema festzulegen und den Ablauf zu planen. Sei gespannt. Über 
Instagram und unseren WhatsApp-Kanal erfährst du in kürze mehr.

Osternacht für Jugendliche
19.-20. April, 18 – ca. 7:30 Uhr – Gemeindehaus an der  
Kilianskirche Kasendorf – für Jugendliche ab 12 Jahren

Ein gemeinsames Abendessen, Kreativworkshops, Lagerfeuer, Gedanken 
zur Osternacht und eine tolle Gemeinschaft erwarten dich bei unserer 
Osternacht.
Ein besonderes Highlight ist die Fackelwanderung zum 
Osternachtgottesdienst in der Michaelskirche in Buchau.
Sei mit dabei und erlebe mit uns eine ganz besondere Nacht.
Anmeldung unter www.osternacht.ej-thurnau.de

Trainee- und Grundkurs für diejenigen, 
die Mitarbeiter_in werden möchten
9.-11. Mai – Jugendliche ab 13 Jahren

Du möchtest als Mitarbeiter_in auf der Kinderfreizeit oder 
Präparandenrüstzeit dabei sein? Oder du hast Interesse deine Gemeinde 
in der Konfirmandenarbeit zu unterstützen?
Egal, wo du dich in der Kinder- und Jugendarbeit einbringen möchtest, der 
Mitarbeitertrainee- und Grundkurs ist deine Qualifikation dafür.

unser WhatsApp-Kanalunser E-Mail Newsletter

Unterstütze die Arbeit der Evangelischen Jugend mit einer Spende 
und trage dazu bei, dass wir unser vielfältiges Angebot möglichst 
kostengünstig anbieten können.

Evangelische Jugend im Dekanat Thurnau - Jugendreferent Tim Herzog
Ev. Jugendwerk Thurnau, Hutschdorfer Straße 2, 95349 Thurnau // 09228 971191 // 0173 5251969 //
herzog@ej thurnau.de // www.ej thurnau.de // ThreemaID: ATFW2E5M //  ej_thurnau

Im Traineekurs lernen Jugendliche ab 13 Jahren praxisnah was es 
eigentlich heißt, Mitarbeiter_in zu sein. Was wird von mir erwartet? Wie 
bekomme ich es hin, dass Kinder oder Jugendliche auf mich hören? Wie 
kann ich ein Spiel erklären oder welche Tipps helfen mir um vor einer 
Gruppe zu sprechen?  Diese und noch weitere Fragen werden im 
Traineekurs behandelt. 
Aufbauend auf den Traineekurs entdecken 
Jugendliche ab 15 Jahren im Grundkurs, zum 
Beispiel welcher Leitungsstil zu ihnen passt, 
welche Dynamiken in Gruppen entstehen, wie auf sie reagiert werden 
kann, welche Verantwortung man als Gruppenleitung hat, wie man eine 
Andacht hält oder mit herausfordernden Teilnehmenden umgeht.
Melde dich schnell über www.ej-thurnau.de an. Bei Fragen wende dich 
bitte an mich.

Jahresprogramm ist online
Es ist soweit: Unser Jahresprogramm ist online als 
PDF-Datei oder als ICS-Datei für den digitalen Kalender 
auf unserer Homepage www.ej-thurnau.de abrufbar. Auch die gedruckte 
Variante für die Pinnwand oder den Kühlschrank wird demnächst in 
unseren Kirchengemeinden und im Jugendwerk ausliegen.
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Wenn Ihre Tochter / Ihr Sohn zwischen 2011 und 2012 geboren ist 
und zu den Kirchengemeinden Limmersdorf, Berndorf, Thurnau, Hut-
schdorf und Langenstadt gehört, werden Sie bald per Brief zum Kon-
fi-Jahr einladen! Wenn Sie bis zum 20. Februar nicht von uns ange-
schrieben wurden, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.   
Zum Infoabend laden wir die Eltern ein: Am Donnerstag, 13. März 
18:00 – 19:15 Uhr / Ort: Berndorf (Gemeindehaus). Hier werden die 
Termine des gesamten Jahres bekannt gegeben und erste Abspra-
chen zum Ablauf des Konfi-Jahres gegeben. 

Jetzt schon vormerken: Der Kennen-lern-tag der Konfis ist am  
12. Juli (10 - 16 Uhr in Hutschdorf). Nach den Sommerferien trifft sich 
die Gruppe einmal im Monat (samstags, von 10 - 14 Uhr). 
Zwei Wochenenden werden zum Konfi-Jahr dazugehören: 
Ein Konfi-Camp vom 26. - 28. Sept. 2025 und im Frühling 2026 zwei 
Pilgertage auf dem Jakobsweg. 

Die Konfirmationen finden 2026 an folgenden Terminen statt: 
2. Mai in Thurnau, 3. Mai in Hutschdorf, 9. Mai in Berndorf, 
10. Mai in Limmersdorf, 24. Mai in Langenstadt.

Pfarrerin Evelyn Leupold  Pfarrer Uwe Lorenzen 

Konfirmation 2026 Monatssammlungen 2025

Auch im vergangenen Jahr haben 
sich viele durch ihre Spende an 
den Monatssammlungen beteiligt. 
Wir danken herzlich für alle ein-
gegangenen Spenden. Mit Ihren 
Spenden haben Sie zur Erfüllung 
des diakonischen Auftrags beige-
tragen und unsere Kirche konnte 
mit den Geldern Menschen, die in 
Not geraten sind, helfen.
Die Gemeinden der Pfarrei Thur-
nauer Land - Rotmaintal haben 
sich für eine einheitliche Samm-
lung per Spendenliste entschie-
den. Sie finden diese, für jede 
Gemeinde individuell erstellt, ein-
gelegt in diesem Gemeindebrief. 

Einige Spendenzwecke unter-
stützen unsere Gemeinden vor 
Ort, andere fördern soziale und 
diakonische Aufgaben über un-
sere Gemeindegrenzen hinaus. 
Jeder dieser Zwecke ist uns wich-
tig. Deshalb hoffen wir, dass Sie 
sich auch in diesem Jahr solida-
risch zeigen und wir weiterhin die 
vielfältigen Aufgaben vor Ort und 
in der Bayerischen Landeskirche 
mit Ihren Beiträgen unterstützen 
können. 

Für Ihr Mitwirken danken wir  
Ihnen im Voraus herzlich.

Sehr geehrte Grabbesitzer, 
wir möchten unseren Friedhof grüner gestalten.
In der letzten Kirchenvorstandssitzung wurde besprochen, dass es 
nicht mehr wünschenswert ist von nun an Steine um die Grabeinfas-
sungen zu streuen. Zwischen den Gräbern soll auch gemäht werden.

Wir bitten um Beachtung

Ihr Kirchenvorstand Limmersdorf

Friedhof Limmersdorf - 

Wer vermisst diesen Gehstock? 
Er steht seit längerem an der Kirche in Langenstadt.
Wurde er vielleicht bei einer Beerdigung vergessen?

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro Thurnau, 
Tel. 09228/97770.
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Verabschiedung und Einführung der Kirchenvorstände 

in unserer Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal
Mit festlichen Adventsgottesdiensten wurden in unseren Kirchenge-
meinden die neuen Kirchenvorsteher und Kirchenvorsteherinnen in 
ihr Amt eingeführt. Die Gemeinde betete für sie und alle wurden ge-
segnet. Durch ein „Ja, mit Gottes Hilfe“ verpflichteten sich alle ihr Amt 
gemäß dem Evangelium von Jesus Christus auszuführen. 
In diesen Gottesdiensten wurden auch die ausscheidenden Kirchen-
vorstände mit Dank und Segen verabschiedet und von ihrer Aufgabe 
entpflichtet. Sie haben Zeit, Begabung und Kraft in den Dienst der 
Gemeinde gestellt und an vielen Entscheidungen mitgewirkt, die den 
Weg unserer Gemeinden mitgeprägt haben. 

Hier sehen Sie Bilder der ausscheidenden Kirchenvorstände:

Kirchengemeinde Hutschdorf:
Monika Baumgarten, Harald 
Hilpert, Stephanie Busch.

Kirchengemeinde Langenstadt: 
Peter Preußinger, Gerd 
Habermann, Bernhard Sack.

Kirchengemeinde Thurnau:  
Rosi Ebert, Günther Schölzky, 
Erika Schuler.
Günther Schölzky wurde 
zusätzlich von seinem Amt als 
Prädikant entpflichtet.

Kirchengemeinden Berndorf 
und Limmersdorf: Harald Hahn, 
Bettina Kießling, Herta Hämmer, 
Brigitte Lorenz; Karin Tauer, 
Günther Reif, Lisa Wedel, 
Heidrun Hauke.

Hier sehen sie Bilder der neuen kirchenvorstände:

Kirchengemeinde Thurnau (Namen von links nach rechts beginnend 
in der unteren Reihe): Dekanin Martina Beck, Diana Pausch, Markus 
Hofmann, Martina Seitter, Thomas Simon, Uwe Helgerth, Kristin 
Lochner, Jürgen Potzel, Frank Ellner-Schuberth, Christina Weigel.
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Neues aus der Kindertagesstätte Sonnenschein

Spendenübergabe bei 
Getränke Heitmann für unsere Evangelische Kita „Sonnenschein“ 

Kurz vor Weihnachten durften wir uns über eine großzügige Spende 
der Getränkefirma Heitmann freuen!
Der Inhaber, Herr Buschmann, überreichte uns die stolze Summe 
von 550 Euro an gesammelten Spenden der Getränkemarkt-Kunden. 
Auch die Nachbareinrichtungen der AWO Limmersdorf und Hutsch-
dorf wurden bedacht. 
Dieses Geld wird diesmal unseren Kindergarten- und Hortkindern zu-
gute kommen, für die wir damit neues Konstruktionsmaterial anschaf-
fen können.
Wir sagen ganz herzlichen Dank!

Auf dem Foto:  
Sandra Schmidt, Silvia Härtel, Harald Buschmann, Bettina Roder

So grüßen wir Sie alle recht
herzlich aus der Kita  „Sonnenschein“ Thurnau.

Gemeinsamer Kirchenvorstand Hutschdorf-Langenstadt: (Namen von 
links nach rechts beginnend in der unteren Reihe): Anita Hofmann, Marianne 
Hübner, Sandra Preußinger, Gudrun Semmelmann, Ute Hirschmann, 
Doris Küfner, Andrea Wachtel, Andrea Kimmel. Anni Juris, Johannes 
Förster, Jürgen Ganzleben, Jürgen Männche, Jens Rödel, Stefan 
Eschenbacher, Pfr. Lorenzen (nicht auf dem Foto: Stefan Fischer). 

Gemeinsamer Kirchenvorstand Berndorf-Limmersdorf: (Namen v links):
Kathrin Werner, Helga Dürst, Sandra Täuber, Christian Pfaffenberger, 
Lea Weigel, Stefanie Brand, Irmgard Hoffmann, Harald Kretter, 
Roland Unger, Hans Retsch, Alfred Ramming, Susanne Mahn, 
Hermann Krauß, Andrea Schierlinger.  
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Aus dem Diakonieverein

Liebe Gemeindeglieder,
unser Projekt „Mittagessen in 
Gesellschaft“ ist jetzt angelau-
fen. Jetzt ist es auch möglich, 
dass Menschen ohne Pflegegrad 
zum Selbstkostenpreis in unse-
rer Tagespflege mit zu Mittag es-
sen und in Gemeinschaft treten 
können.  Melden Sie sich gerne 
für nähere Informationen oder 
um sich anzumelden unter 
09228/99 79 722. 
Die 2a aus der Grundschule be-
suchte uns zum bundesweiten 
Vorlesetag am 15.11. und horch-
te den Geschichten zum Thema 
„Vorlesen schafft Zukunft“ zu.  
Und auch in der Adventszeit ka-
men die zweiten Klassen noch 
einmal vorbei. Sie brachten uns 
einen von Schülern geschmück-
ten Weihnachtsbaum, den wir in 
unserem Betreuungsbereich auf-
stellen konnten. Die Kinder tru-
gen uns Lieder vor und wir konn-
ten viele Lieder auch gemeinsam 
singen. Unsere Gäste und die 
Kinder haben inzwischen Bin-
dungen aufgebaut und kennen 
sich teilweise schon mit Namen. 
Es ist schön die Generationen 
gemeinsam zu erleben und wir 
freuen uns über die gute Verbin-
dung, die wir zu Schule und Kin-

dergarten pflegen können. 
Am 6. Dezember ließ es sich 
der Nikolaus natürlich auch nicht 
nehmen in unserer Einrichtung 
vorbeizuschauen. Er wusste 
sehr viel über unsere Gäste und 
ließ uns Mandarinen, Nüsse und 
Schokolade da. 

Etwas ganz Neues für uns hatte 
Tino Hofmann vorbereitet. Er ge-
staltete mit seinen Klangschalen 
einen Nachmittag mit drei Ent-
spannungsreisen zu den Themen 
Nikolaus, Weihnachtsmarkt und 
Weihnachten. Es hat uns und un-
seren Gästen sehr gut gefallen. 
Ein weiteres Highlight der Ad-
ventszeit bot Frau Hargens. Sie 
machte mit ihrer Akkordzither 
adventliche, weihnachtliche Mu-
sik. Ihr Mann las dazu eine Ge-
schichte vor.  
Wir wurden in der letzten Zeit 
mit großzügigen Spenden von 
den Berndorfer Kirchenmäusen 

und dem Strickkreis Thurnau be-
dacht. Wir betrachten es nicht als 
selbstverständlich, dass so viele 
Menschen ihre Freizeit nutzen 
und ihre Talente dafür einsetzen, 
um Gutes zu bewirken. Vielen 
Dank!!! 
An dieser Stelle bedanken wir 
uns herzlich für das Engage-
ment, das so viele Menschen uns 
im letzten Jahr wieder entgegen-
gebracht haben: für alle musika-
lischen und sonstigen Darbietun-
gen und für unzählige Kuchen, 
die für uns gebacken wurden. 

Auch in unserer Sozialstation 
sind wir gut in das neue Jahr ge-
startet. Mit Nadine Günther und 
Tatjana Ring hat der Diakonie-
verein wieder zwei Kräfte gewin-
nen können, welche uns in der 
ambulanten Pflege unterstützen. 
Darüber freuen wir uns sehr und 
wünschen beiden viel Freude an 
ihrer neuen Tätigkeit.
Im November fand wieder das 
jährliche Patientenabendmahl 

statt. In gemütlicher Atmosphä-
re hielt Frau Dekanin Beck das 
Abendmahl. Anschließend gab 
es Kaffee und Kuchen für unse-
re Gäste und zusammen mit den 
Betreuern sangen sie weihnacht-
liche Lieder. Ein schöner Nach-
mittag für uns alle! Gerne können 
Sie sich schon den August vor-
merken, da dann unser jährliches 
Sommerfest stattfindet. Auch hier 
freuen wir uns über neuen Zu-
wachs! Sie sind herzlich eingela-
den. 
Auch in der Sozialstation erhiel-
ten wir im Dezember viele Spen-
den von unseren Patienten oder 
Gönnern des Vereins. Ein ganz 
herzliches DANKESCHÖN an 
Sie alle, Sie helfen uns helfen zu 
können. 
Nun wünschen wir Ihnen ab-
schließend noch alles Gute für 
das neue Jahr 2025.
Herzliche Grüße
Ihre Stationsleiterinnen 
Franziska Nützel und 
Svetlana Kovalov 

Aus dem Diakonieverein

Infos auch auf unserer Webseite:
www.diakonie-thurnau-hutschdorf.de
oder QR-Code rechts
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„Iss, was gar ist,
trink, was klar ist,
red, was wahr ist.“  

Martin Luther

Krabbelgruppe Freitag 9.30 – 11.30 Uhr 
 Berndorf, Gemeindehaus, Berndorf 6
Ansprechpartnerin: Michelle Steinhäuser, Tel. 0170 9650248
Termine: 07.02.2025, 21.02.2025 u. 07.03.2025, 
 

Familienkirche Sonntag 11.00 – 11.45 Uhr
 in wechselnden Kirchen der Pfarrei
Ansprechpartnerin: Pfarrerin Dr. Jennifer Ebert,
 E-Mail: jennifer.ebert@elkb.de
Termine: 16.02.2025 u. 16.03.2025
 siehe Seite 12

Kindertreff (3 - 12 Jahre) Samstag 10.00  – 11.00 Uhr 
 Windischenhaig, Bibelstundenraum,
 Windischenhaig 32
Ansprechpartnerin: Anne Hilpert, Tel. 0171 8839352
Termin: jeden Samstag, außer in den Ferien
 

Jungschar (ab 1.Klasse) Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartner: Greta Gnamm, Henrik Groppweiß, 
 Cedric Pausch, Tim Herzog und Team
 E-Mail: ej-thurnau@elkb.de, 
Termine: jeden Mittwoch, außer in den Ferien

Offener Jugendtreff   Freitag 19.00 – 22.00  Uhr
„JuTime“ Thurnau, Jugendräume im „Lichtblick“,
 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerinnen: Pfarrerin Evelyn Leupold, 
 Tel. 09228 1638
 Christina Weigel,
Termine: 07.02.2025, 21.02.2025, 14.03.2025 
 und 28.03.2025
 siehe Seite 12

Spieletreff Sonntag ab 14.00 Uhr 
„Würfelbecher“ Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerinnen: Ulrike Schnabel, Tel. 09228 7320 und
 Erika Moritz, Tel. 09228 97770
Termine: jeder 3. Sonntag im Monat
 16.02.2025 u. 16.03.2025

Jugendgruppe Donnerstag 18.30 – 21.00 Uhr
 Hutschdorf, Diakoniehaus,
 An der Rottlersreuther Str. 9
Ansprechpartnerinnen: Ute Hirschmann 
 E-Mail: Ute95@gmx.net
 Stephanie Busch, E-Mail:
 stephanie.busch98@googlemail.com
Termine: jeden Donnerstag, außer in den Ferien
 

Kirchenchor Montag 19.30 Uhr, Hutschdorf
Hutschdorf Gemeindehaus - Jugendhaus
Ansprechpartnerin: Gudrun Erlmann, Tel. 09228 1080 
 E-Mail: gudrun.erlmann@elkb.de
Termine: 10.02.2025, 24.02.2025,
 10.03.2025 und 24.03.2025 
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Gospelchor  Mittwoch 19.15 – 21.00 Uhr 
 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin: Iris Meier, Tel. 09208 6609041,
 E-Mail: irismeier@t-online.de
Termine: jeden Mittwoch, außer in den Ferien
 

Bibelgesprächskreis  Dienstag 19.00 Uhr, Windischenhaig
 Bibelstundenraum - Windischenhaig 32
Ansprechpartner: Pfr. Uwe Lorenzen, Tel. 09228 1513
Termine: letzter Dienstag im Monat 
 25.02.2025, 25.03.2025
  siehe Seite 13

Laurentiuschor  Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin: Nadja Fürst,
 E-Mail: nadja.fuerst@elkb.de.
Termine: jeden Dienstag
 siehe Seite 14

Posaunenchor Freitag 20.00 – 22.00 Uhr 
 Hutschdorf/Langenstadt/Limmersdorf 
 im Jugendhaus, Hutschdorf 26
Ansprechpartner: Stefan Eschenbacher,
 E-Mail: stefan.eschenbacher@t-online.de
 und Harald Krauß 
Termine: jeden Freitag (in der Regel)

„Der Sinn des Lebens ist erfüllt, wo Liebe ist..“ 
 Dietrich Bonhoeffer

Strickkreis Montag 14.00 – 16.00 Uhr
 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin: Hildegard Lange, Tel. 09228 8434
Termine: jeden Montag
 Winterpause bis 01.03.2025 

Seniorenkreis  Freitag 14.00 Uhr  
Berndorf Gemeindehaus, Berndorf 6
Ansprechpartnerinnen: Martina Höhler-Brockmann,
 Kerstin Förster, Marion Hübner und
 Martina Ramming
Termin: 07.02.2025

Frauenkreis Samstag 15.00 – 17.00 Uhr
 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin: Heidi Zettel, Tel. 09228 1774
Termin: 01.03.2025 
 siehe Seite 13

Seniorenkreis Dienstag 14.30 Uhr – 16.30 Uhr  
Hutschdorf Jugendhaus, Hutschdorf 26
Ansprechpartnerin: Birgit Männche, Tel. 09228 5489   
 oder 0151 59838914 
Termine:  11.02.2025 und 11.03.2025

Alle Termine und Infos
auch im Internet unter
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de
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KOntAKtdAten

Wir sind für Sie da

 

Freud und Leid in unseren Kirchengemeinden

Die Daten sind nur für den Gebrauch in den Kirchengemeinden bestimmt.

Kindertagesstätte www.die-kita.de
„Sonnenschein“ Tel. 09228 1200
In der Sonnenleite 4

Jugendwerk des Dekanats www.ej-thurnau.de 
Tim Herzog Tel. 09228 971191
Hutschdorfer Str. 2 E-Mail: ej-thurnau@elkb.de

Familienarbeit im Dekanat www.dekant.thurnau.de
Carmen Kießling 0151 61851738
Hutschdorfer Str. 2 E-Mail: carmen.kiessling@elkb.de

Diakonie www.diakonie-thurnau-hutschdorf.de 
Thurnau-Hutschdorf Tel. 09228 1660
Sozialstation Handy: 0172 8685979
Hutschdorfer Str. 2a E-Mail: info@diakonie-thurnau.de

Tagespflege Tel. 09228 9979722
Alte Allee 9 E-Mail: tagespflege@diakonie-thurnau.de

  Die Heilige Taufe empfingen

12.01.2025 in Berndorf
19.01.2025  in Limmersdorf

  Heimgerufen und kirchlich bestattet wurden

20.10.2024	 Renate	Ponfick	in	Limmersdorf
17.11.2024 Renate Kutnohorsky in Bayreuth
21.11.2024 Heinrich Friedmann in Limmersdorf
16.12.2024 Herbert Eschenbacher in Berndorf
04.01.2025	 Johann	Pfaffenberger	in	Berndorf

Urlaubszeiten und vertretungen
Dekanin Martina Beck ist im Urlaub vom
06.02. - 15.02.2025, Vertretung: 06. - 09.02.: Pfarrerin Evelyn Leupold, Tel. 
09228 1638, ab 10.02.: Pfarrer Uwe Lorenzen, Tel. 09228 1513.

Pfarrer Uwe Lorenzen ist im Urlaub vom 
04.03. - 08.03.2025, Vertretung: Dekanin Martina Beck, Tel. 09228 5921.

Pfarrerin Evelyn Leupold ist im Urlaub vom 
03.03. - 08.03.2025, Vertretung: Dekanin Martina Beck, Tel. 09228 5921.

Das Pfarramts- und Dekanatsbüro bleibt am 14.02.2025 und 04.03.2025 vor-
mittags geschlossen.

Kurzfristige, unvorhergesehene Änderungen bei den Öffnungszeiten oder Vertretun-
gen werden auf dem Anrufbeantworter, durch Abkündigungen und per Türaushang 
bekannt gegeben.
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Wir sind für Sie daWir sind für Sie da

Pfarramt Thurnauer Land - Rotmaintal  
Hutschdorfer Str. 2 Tel. 09228 97770
95349 Thurnau 
E-Mail: Pfarrei.ThurnauerLand-Rotmaintal@elkb.de
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de

Öffnungszeiten Pfarramt: Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr
 Dienstag und Donnerstag: 14 – 17 Uhr
 Während der Ferien:
 Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr

Sekretärinnen: Gudrun Erlmann
 Erika Moritz

PFARREi THURNAUER LAND - ROTMAiNTAL

Sprengel: Kirchengemeinde Thurnau
Dekanin: Martina Beck
 Tel. 09228 5921 und 09228 97771
 E-Mail: martina.beck@elkb.de

Sprengel: Kirchengemeinde Hutschdorf 
Sprengel: Kirchengemeinde Langenstadt
Pfarrer: Uwe Lorenzen
 Tel. 09228 1513 
 Handy: 0157 352 67169
 E-Mail: uwe.lorenzen@elkb.de

Sprengel: Kirchengemeinde Berndorf
Sprengel: Kirchengemeinde Limmersdorf
Pfarrerin: Evelyn Leupold
 Tel. 09228 1638
 E-Mail: pfarramt.limmersdorf@elkb.de

Impressum: 
Gemeindebrief der Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal im 
Dekanat Thurnau.
Herausgeber: 
Pfarramt der Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal
Verantwortliche: Dekanin Martina Beck, Pfarrerin Evelyn Leupold, 
Pfarrer Uwe Lorenzen. 
Druck: Täuber, Kasendorf 

WiR FREUEN UNS üBER iHRE SPENDE

Spendenkonto Berndorf: IBAN: DE27 7706 9739 0000 2105 36

Kirchgeldkonto Berndorf: IBAN: DE94 7706 9739 0300 2151 98

Spendenkonto Hutschdorf: IBAN DE35 7706 9739 0000 0108 63

Kirchgeldkonto Hutschdorf: IBAN DE27 7706 9739 0000 0200 28

Spendenkonto Langenstadt: IBAN DE50 7706 9739 0000 2126 44

Spendenkonto Limmersdorf:  IBAN DE72 7706 9739 0000 2126 36

Kirchgeldkonto Limmersdorf: IBAN DE23 7706 9739 0200 2112 22

Spendenkonto Thurnau: IBAN DE04 7706 9739 0100 0288 00

Kirchgeldkonto Thurnau: IBAN DE57 7706 9739 0000 0288 00

redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 8. März 2025
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Monatsspruch Februar 2025

Du tust mir kund den Weg zum Leben.
Psalm 16,11


